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Gebrauchsinformation: Information für den Anwender 

Transbronchin® Kapseln 

375 mg / Hartkapsel 

Wirkstoff: Carbocistein 

 

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Anwendung dieses 
Arzneimittels beginnen. 

- Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen. 

- Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich  an Ihren Arzt oder Apotheker. 

- Dieses Arzneimittel wurde Ihnen persönlich verschrieben. Geben Sie es nicht an Dritte weiter. Es 

kann anderen Menschen schaden, auch wenn diese dieselben Symptome haben wie Sie. 

- Wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt oder Sie 

Nebenwirkungen bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind, 

informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker. 

Diese Packungsbeilage beinhaltet: 

1. Was sind Transbronchin Kapseln und wofür werden sie angewendet? 
2. Was müssen Sie vor der Anwendung von Transbronchin Kapseln beachten? 
3. Wie sind Transbronchin Kapseln einzunehmen? 
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich? 
5. Wie sind Transbronchin Kapseln aufzubewahren? 
6. Weitere Informationen 
 

1. WAS SIND TRANSBRONCHIN KAPSELN UND WOFÜR WERDEN SIE 
ANGEWENDET?  

 
Transbronchin Kapseln sind ein Bronchosekretolytikum (Arzneimittel zur Schleimlösung bei 
Atemwegserkrankungen mit zähem Schleim). 
 
Transbronchin Kapseln werden angewendet zur  begleitenden Behandlung bei Erkrankungen der 
unteren Atemwege (Lunge und Luftröhre), bei denen das Abhusten von Schleim erschwert ist. 
 

2. WAS MÜSSEN SIE VOR DER  ANWENDUNG VON  TRANSBRONCHIN KAPSELN 
BEACHTEN? 

Transbronchin Kapseln dürfen nicht angewendet werden, 

- wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegenüber Carbocistein oder einem der sonstigen 
Bestandteile von Transbronchin Kapseln sind. 

- wenn Sie an einem frischen Magen-Darm-Geschwür leiden.  

Besondere Vorsicht bei der Anwendung von Transbronchin Kapseln ist erforderlich, 

- wenn Sie einmal Magen-Darm-Geschwüre hatten. Sprechen Sie darüber bitte mit Ihrem Arzt, weil 
möglicherweise die Einnahmemenge vermindert werden muss. 

Bei Anwendung von Transbronchin Kapseln mit anderen Arzneimitteln: 

Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen/anwenden 
bzw. vor kurzem eingenommen/angewendet haben, auch wenn es sich um nicht 
verschreibungspflichtige Arzneimittel handelt. 
 
Bisher sind keine Wechselwirkungen bekannt geworden.  
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Schwangerschaft und Stillzeit 

Transbronchin Kapseln dürfen in Schwangerschaft und Stillzeit nicht angewendet werden, da hierfür 
keine Erfahrungen beim Menschen vorliegen. 

Wichtige Informationen über bestimmte sonstige Bestandteile von Transbronchin Kapsseln 

Dieses Arzneimittel enthält Lactose. Bitte nehmen Sie Transbronchin Kapseln daher erst nach 
Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn Ihnen bekannt ist, dass Sie unter einer Unverträglichkeit 
gegenüber bestimmten Zuckern leiden. 
 

3. WIE SIND TRANSBRONCHIN KAPSELN EINZUNEHMEN?  

 
Nehmen Sie Transbronchin Kapseln immer genau nach Anweisung des Arztes an. Bitte fragen Sie bei 
Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich nicht ganz sicher sind. 
 
Falls vom Arzt nicht anders verordnet, nehmen Erwachsene und Jugendliche ab dem 13. Lebensjahr 3-
mal täglich 2 Transbronchin Kapseln ein (entsprechend täglich 2250 mg Carbocistein). 
 
Die Kapseln werden unzerkaut mit ausreichend Flüssigkeit eingenommen. 
 
Die Behandlung soll nicht länger als 10 Tage dauern.. 
 
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, wenn Sie den Eindruck haben, dass die Wirkung 
von Transbronchin Kapseln zu stark oder zu schwach ist. 
 

Wenn Sie eine größere Menge von Transbronchin Kapseln eingenommen haben, als Sie sollten 

Es sind bisher keine Vergiftungserscheinungen bekannt geworden. 

Wenn Sie die Anwendung von Transbronchin Kapseln vergessen haben 

Nehmen Sie nicht die doppelte Dosis ein, wenn Sie die vorherige Einnahme vergessen haben. Setzen 
Sie die Therapie mit der gleichen Dosierung zum nächsten vorgesehenen Zeitpunkt fort. 
 
Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arzneimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker. 
 

4. WELCHE NEBENWIRKUNGEN SIND MÖGLICH? 

 
Wie alle Arzneimittel können Transbronchin Kapseln Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei 
jedem auftreten müssen. Bei der Bewertung von Nebenwirkungen werden folgende 
Häufigkeitsangaben zugrunde gelegt: 
 

Sehr häufig: 

mehr als 1 von 10 Behandelten  

Häufig 

weniger als 1 von 10, aber mehr als 1 von 100 
Behandelten  

Gelegentlich 

weniger als 1 von 100, aber mehr als 1 von 1000 
Behandelten  

Selten 

weniger als 1 von 1000, aber mehr als 1 von 
10.000 Behandelten  

Sehr selten 

weniger als 1 von 10.000 Behandelten, einschließlich Einzelfälle 
 
Magen-Darm-Trakt 

Häufig treten Sodbrennen (saures Aufstoßen), Übelkeit, Erbrechen und Durchfall auf. 
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Nervensystem 

Häufig treten Kopfschmerzen auf. 
 
Haut / Immunsystem 

Sehr selten wurde über Überempfindlichkeitsreaktionen mit Juckreiz, Quaddeln und Ausschlag 
berichtet. 
 
Bei überempfindlichen Patienten können Transbronchin Kapseln Schnupfen und Entzündung der 
Mundschleimhaut verursachen. 
 
Informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker, wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie 
erheblich beeinträchtigt oder Sie Nebenwirkungen bemerken, die nicht in dieser 
Gebrauchsinformation angegeben sind. 
 
 

5. WIE SIND TRANSBRONCHIN KAPSELN AUFZUBEWAHREN? 

 
Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren 
 
Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf dem Umkarton und der Durchdrückpackung angegebenen 
Verfalldatum nicht mehr verwenden. 
 
Aufbewahrungsbedingungen 
Für dieses Arzneimittel sind keine bsonderen Lagerungsbedingungen erforderlich. 
 
Sollte die dünne Aluminiumfolie der Durchdrückpackung über einer Kapsel bereits vor Gebrauch 
aufgerissen sein, so nehmen Sie diese Kapsel bitte nicht ein. Entnehmen Sie in diesem Fall eine andere 
Kapsel, über der die Aluminiumfolie noch intakt ist. 
 

6. WEITERE INFORMATIONEN 

Was Transbronchin Kapseln enthalten 

 
Der Wirkstoff ist Carbocistein. 1 Hartkapsel enthält 375 mg Carbocistein. 
 
Die sonstigen Bestandteile sind: Lactose, hochdisperses Siliciumdioxid, Magnesiumstearat, Gelatine, 
gereinigtes Wasser, Titandioxid (E 171), Eisenoxide und –hydroxide (E 172), Natriumdodecylsulfat. 
 
Wie Transbronchin Kapseln aussehen und Inhalt der Packung 
 
Transbronchin Kapseln sind Hartkapseln. 
 
Transbronchin Kapseln sind in Packungen mit 20 (N1), 50 (N2) und 100 (N3) Hartkapseln sowie als 
Klinikpackung erhältlich. 
 
Pharmazeutischer Unternehmer 
 
MEDA Pharma GmbH & Co. KG    
Benzstraße 1  
61352 Bad Homburg 
Telefon (06172) 888-01 
Telefax (06172) 888-27 40 
medinfo@medapharma.de 
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Hersteller 
 
SIDEFARMA - Sociedade Industrial de Expansão Farmacêutica, S.A. 
Rua da Guiné, nº 26 
2689-514 Prior Velho, Portugal 
Telefon 00351 (0)21 942 61 00 
Telefax 00351 (0)21 941 62 05 
geral@sidefarma.pt 
 
Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt überarbeitet im April 2008. 
 

 
 

Transbronchin Kapseln sind verschreibungspflichtig. 

 
  
 


